
Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2015/2016 vom Fachbereich
Rechtswissenschaft der Universität Trier als Dissertation angenommen. Im Rahmen
der Drucklegung erfolgte eine geringfügige Überarbeitung, innerhalb dessen Litera-
tur und Rechtsprechung bis Mai 2016 berücksichtigt wurden.

An erster Stelle und besonders herzlich möchte ich meinem Doktorvater Herrn Pro-
fessor Doktor Bernd Hecker danken, der mir während der gesamten Zeit der Erstel-
lung dieser Arbeit auf Fragen stets noch am selben Tag geantwortet hat und mit
fachlichem Rat zur Seite stand. Auch für die schnelle Erstellung des Erstgutachtens
gilt ihm mein Dank.

Des Weiteren danke ich Herrn Professor Dr. Mark Zöller für die Übernahme und
die zügige Erstellung des Zweitgutachtens. Ihm und seinen Kollegen Herrn Profes-
sor Doktor Deiters und Herrn Professor Doktor Thomas Rotsch danke ich zudem
für die Aufnahme in ihre Schriftenreihe.

Eine Dissertation anzufertigen und fertig zu stellen ist naturgemäß ein langer, oft
auch langwieriger Prozess, der viele Höhen und Tiefen und manchmal auch Phasen
der Stagnation mit sich bringt. Ich danke daher besonders herzlich meiner Familie,
die mich während dieser Zeit immer unterstützt, ermuntert und ermutigt hat. Auch
danke ich meinen beiden Vätern für das (mühevolle) Korrekturlesen dieser Arbeit.
An dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben soll auch Siniša Begenišić, der mir als
treuer konspirativer und unterhaltsamer Begleiter in der Bibliothek nicht nur an
Werk- sondern auch an Sonntagen in der Endphase dieser Arbeit stets zu Seite
stand. Zuletzt möchte ich all denen danken, die hier nicht namentlich genannt wer-
den können, aber auf ihre Art und Weise dazu beigetragen haben, dass aus meiner
Arbeit nun ein Buch geworden ist.

Frankfurt am Main, im Mai 2016 Christina Ulrike Konzelmann
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